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a.en-Betriebsgebäude wird nicht realisiert 
 

Das geplante und bewilligte Betriebsgebäude der Aare Energie AG (a.en) auf dem 

Dünnernareal wird nicht realisiert.  

 

Das Bauprojekt hatte vorgesehen, die heutigen dezentralen Standorte der a.en an einem Ort 

zusammenzufassen. Nebst betrieblichem Nutzen hätten dadurch auch wirtschaftliche Vor-

teile realisiert werden können. Das Projekt wurde im Lauf des mehrere Jahre dauernden Be-

willigungsverfahrens mehrmals optimiert und angepasst. Das Betriebsgebäude hätte parallel 

zur weiterhin laufenden Altlastensanierung erstellt werden können. 

 

Die Aare Versorgungs AG (AVAG) mit der Mehrheitsaktionärin EBM (Genossenschaft Elek-

tra Birseck, Münchenstein) und die Städtischen Betriebe Olten (sbo) haben beschlossen, die 

Aufgaben in der regionalen Strom-, Gas- und Wasserversorgung zu teilen. Das heisst, die 

AVAG wird zukünftig operativ von der EBM geführt, und die a.en bleibt weiterhin für die sbo 

tätig, geht vollständig in deren Eigentum über und wird entsprechend redimensioniert. Vor 

diesem Hintergrund ist die Erstellung eines neuen, gemeinsamen Betriebsgebäudes nicht 

mehr opportun, wie der Verwaltungsrat der a.en in seinem Beschluss festhält. 

 

Das Grundstück im Dünnernbogen verbleibt im Eigentum der a.en. Die Altlastensanierung 

unter der Federführung des kant. Amtes für Umwelt wird unvermindert fortgeführt. 
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